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Gampel

Wochentag	 Anlass
Samstag		 19.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag		 10.30 Amt
Montag	 	 Freier Tag
Dienstag	 08.00 Uhr Schulmesse
Mittwoch	 08.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag	 Besuchstag
Freitag	 	 08.00 Uhr Hl. Messe, anschliessend Anbetung 

	 –	 Bibelrunde 19.00 Uhr am 2. und 4. Mittwoch (ausser Ferienzeit)
	 –	 Beichtgelegenheit jeweils am Freitag 09.00 bis 09.30 Uhr und nach Absprache
	 –	 Rosenkranzgebet an den Wochentagen um 19.00 Uhr und jeweils vor der Vorabendmesse 

und dem Amt

Niedergampel

Wochentag	 Anlass
Samstag		 17.30 Uhr 1., 3. + 5. Samstag im Monat

Sonntag		 09.00 Uhr  2. + 4. Sonntag im Monat

Montag	 	 Freier Tag
Dienstag	
Mittwoch	
Donnerstag	 08.15 Uhr Schulmesse und Besuchstag
Freitag	 	 18.30 Uhr am Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Monat)

	 –	 Beichtgelegenheit jeweils am Herz-Jesu-Freitag, 18.00 bis 18.30 Uhr und nach Absprache 
	 –	 Rosenkranzgebet: Jeweils vor der Vorabendmesse oder dem Amt 

Bratsch

Wochentag	 Anlass
Samstag		 17.30 Uhr  2. + 4. Samstag

Sonntag		 09.00 Uhr 1., 3. + 5. Sonntag

Montag	 	 Freier Tag
Dienstag	
Mittwoch	
Donnerstag	 Besuchstag
Freitag

	 –	 Beichtgelegenheit nach Absprache 
	 –	 Rosenkranzgebet: jeweils vor der Vorabendmesse oder dem Amt

Gottesdienstordnung Gampel, Niedergampel und Bratsch



Das Evangelium erzählt uns die Geschichte von 
der Begegnung Jesu mit dem Zöllner Zachäus. 
Alles bekannt, alles schon gehört. Die Geschich-
te kennen wir auswendig. Es stimmt: es ist eine 
Beispielgeschichte, die im Religionsunterricht 
oft behandelt wird. 

Lukas erzählt uns, wie der sehr reiche Zachäus 
seinen Lebensstil radikal geändert hat. Zur 
Ver  deutlichung zum gesellschaftlichen Hinter­
grund: Zachäus lebte und wirkte in der reichen 
und bedeutenden Stadt Jericho. Sie lag im Jor­
dantal, an der Zufahrtsstrasse nach Jerusalem. 
Die Übergänge über den Fluss führten zum aus­
gedehnten Pinienwald und in die damals welt­
berühmten Balsamhaine. Auch die Rosengärten 
waren weit und breit bekannt. 

Jericho war die Stadt der Palmen. Die Umge­
bung gehörte zu den schönsten und ertrag­
reichsten Landschaften der damaligen Zeit. 
Eine Stadt also, in der sich Geld verdienen liess: 
ein Paradies für Steuereintreiber und für Zöll­
ner. Hier lebten Menschen, die auf erpresserische 
Art auf Kosten anderer reich wurden (Lk 27–32). 

Die Manager hatten schon damals Charakter­
eigenschaften wie Durchsetzungskraft, Härte 
und Karrierebewusstsein. Damit verschafften 
sie sich Respekt und vermittelten anderen das 
Gefühl vom Abhängigsein. Wer nicht spurte, 
musste mit Konsequenzen rechnen.

Der oberste Zollpächter Zachäus war einer der 
Profiteure und deshalb der am meisten gehass­
te Mann im Bezirk. Er war nämlich sehr reich, 
schreibt Lukas (19, 1–10). Die erste Beobach­
tung: Zachäus war zwar reich, keinesfalls aber 
glücklich. Mit seiner Profitgier und Rücksichts­
losigkeit hat er sich selber aus der Gesellschaft 
ausgeschlossen. Gehasst und verachtet zu sein, 
ist kein «Zuckerlecken». 

Die zweite Beobachtung: Zachäus hoffte, bei 
Jesus einen wohlwollenden Gesprächspartner 
zu finden und wollte ihn deshalb auf jeden Fall 

sehen. Von nichts und von niemandem liess er 
sich von diesem Plan abbringen. «Doch die Men­
schenmenge versperrte ihm die Sicht, denn er 
war klein.» 

Dazu kam, dass er sich in der Menschenmenge 
in Gefahr brachte, schliesslich hatte er sich ver­
hasst gemacht. «Darum lief er voraus und stieg 
auf einen Maulbeerfeigenbaum», Jesus musste 
schliesslich hier vorbei kommen. Der Baum hat­
te ein breites Astwerk und liess sich erklettern 
– auch vom kleingewachsenen Zachäus.

Die dritte Beobachtung: Zachäus machte allen 
Mitmenschen öffentlich, dass er eine Verände­
rung wollte: er suchte die Begegnung mit Jesus 
aktiv. Diesen Wunsch erfüllte Jesus, als er zu 
ihm sagte: «Komm schnell herunter! Denn ich 
muss heute in deinem Haus Gast sein.» Damit 
bekamen die Leute aber Probleme und empör­
ten sich: «Er ist bei einem Sünder eingekehrt.» 
Zachäus bot Wiedergutmachung an, heisst es 
weiter.

Wiedergutmachung. Was verlangte das mosai­
sche Gesetz? Einige Beispiele: Für vorsätzlichen 
Diebstahl unter Gewaltanwendung musste der 
Schaden vierfach zurückerstattet werden, beim 
einfachen Diebstahl den zweifachen Wert. Wer 
seine Sünden freiwillig bekannte, musste die 
Schuld voll zurückerstatten und ein Fünftel da­
zu. Was bot Zachäus als Wiedergutmachung für 
die zu hohen Zölle an? War das einfacher Dieb­
stahl? 

Sein Angebot war weit umfangreicher: «Herr, die 
Hälfte meines Vermögens will ich den Armen ge­
ben, und wenn ich von jemanden zu viel gefor­
dert habe, gebe ich ihm das Vierfache zurück.»

Geschichten wie diese hier, sind oft überzeich­
net. Aber sie halten uns den Spiegel vor: Damit 
bist auch Du gemeint. Nicht nur die «Grossen» 
sind zur Kursänderung im Sinne Jesu gemeint, 
sondern auch die «Kleinen».  

Jakob Hertach, kath.ch

Für’s Umkehren ist es nie zu spät



11. November 2018: LATERNENUMZUG ZUM HL. MARTIN

Liebe Kinder und Eltern

Der Martinsumzug findet dieses Jahr in 
Gampel statt. Der Laternenumzug wird 
neu als Sternenlauf durchgeführt. Dies 
bedeutet, dass wir an vier verschiedenen 
Orten starten und uns alle gemeinsam bei 
der Kirche treffen. Damit wir überall 
gleich grosse Gruppen bilden können, ha
ben wir die Gruppen aufgeteilt.

Luftseilbahn: Kindergarten Gampel
OS: Muki-Gampel
Coop: Muki-Steg

Stützpunkt Feuerwehr: Kindergarten Steg

Alle anderen Teilnehmer/innen können 
wählen wo sie starten möchten. Nach 
dem Umzug findet ein Bazar statt auf 
dem die Kindergarten-Kinder von Gampel 
selbstgebastelte Geschenke verkaufen 
werden. Mit dem Erlös unterstützen wir 
Nachbarn in Not, eine Aktion von rro. Alle 
Teilnehmenden sind herzlich zum war-
men Tee, Wein und Zopf eingeladen.

Bitte holt eure Kinder nach dem Kirchen
besuch ab. Beim Bazar und Apéro sind die 
Kinder in der Obhut der Eltern. Der Later
nenumzug findet nur bei gutem Wetter 
statt. Bei schlechtem Wetter treffen wir 
uns um 18.00 Uhr in der Aula der OS 
Gampel.

Wir freuen uns, mit euch gemeinsam den 
Anlass zu feiern.

Muki und Kindergarten Gampel

Pfarrei-News Gampel, Bratsch und Niedergampel



Oktober: Rosenkranzmonat

Mutter Gottes von Gampel Mutter Gottes von Niedergampel

Altargaben zum Erntedank in Niedergampel



Allgemeine 
Gottesdienstordnung

Gampel

Samstag:	 19.00 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag:	 10.30 Uhr Amt

Montag:	 freier Tag

Dienstag:	 08.00 Uhr Schulmesse

Mittwoch:	 08.00 Uhr Hl. Messe

Freitag:	 08.00 Uhr Hl. Messe,
	 	 anschliessend Anbetung
	 	 bis 11.00 Uhr 

Rosenkranz:	 19.00 Uhr an den 
	 	 Wochentagen und jeweils 
	 	 vor der Vorabendmesse 
	 	 und vor dem Amt

Anbetung: 	 Freitag, 08.30 bis 09.00 Uhr 
	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 09.00 bis 11.00 Uhr 
	 	 stille Anbetung  

Beichtgelegenheit: Freitag, 09.00 bis 09.30 Uhr, 
	 	 und nach Absprache

Bibelrunde:	 19.00 Uhr 2. + 4. Mittwoch
	 	 (ausser Ferienzeit)

Bratsch und Niedergampel:
Samstag:	 17.30 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag:	 09.00 Uhr Amt 
	 	 Abwechselnd Bratsch 
	 	 und Niedergampel

Beichtgelegenheit in Bratsch: nach Absprache

Rosenkranzgebet in Bratsch: jeweils vor der 
Vorabendmesse oder dem Amt

Niedergampel:
Donnerstag:	 08.15 Uhr Schulmesse

Herz-Jesu-Freitag:	18.30 Uhr Hl. Messe

Anbetung:	 18.00 bis 18.30 Uhr 
	 	 am Herz-Jesu-Freitag

Beichtgelegenheit: 18.00 bis 18.30 Uhr am
	 	 Herz-Jesu-Freitag, 
	 	 und nach Absprache

Rosenkranz: 	 Jeweils vor der 
	 	 Vorabendmesse 
	 	 oder vor dem Amt

Gampel – Bratsch – Niedergampel:

Besuchstag: 	 1. Donnerstag im Monat

Kranken-
kommunion:	 2. Donnerstag im Monat

Besuchstag: 	 3. Donnerstag im Monat

Spitalbesuch: 	 4. Donnerstag im Monat 

Liturgischer Kalender

November 2018

Gampel – Bratsch –
Niedergampel

	  1.	 Do	 Allerheiligen
			   09.00 Uhr Amt in Niedergampel
	 	 	 Stm. für Seraphine Meichtry
	 	 	 Stm. für Helmut Igler-Passeraub
	 	 	 Stm. für Pater Willi
	 	 	 Ged. für Alain Passeraub
	 	 	 Opfer: Bistumsopfer

			   10.30 Uhr Amt in Gampel
	 	 	 Opfer: Bistumsopfer

	 	 	 14.00 Uhr Totenfeier 
			   und Gräberbesuch in Gampel

			   16.00 Uhr Totenfeier und 
			   Gräberbesuch in Niedergampel

			   17.30 Uhr Totenfeier und 
			   Urnengräberbesuch in Bratsch



	   2.	 Fr	 Allerseelen
	 	 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
	 	 	 Ged. für Klemens Hildbrand-Brenner
	 	 	 08.30 bis 09.00 Uhr gemeinsame 
	 	 	 Anbetung
	 	 	 09.00 bis 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 09.00 bis 11.00 Uhr stille Anbetung

	 	 	 18.00 bis 18.30 Uhr stille Anbetung 
	 	 	 und Beichtgelegenheit 
	 	 	 in Niedergampel
	 	 	 18.30 Uhr Hl. Messe mit dem FMV 
	 	 	 in Niedergampel
	 	 	 Ged. für die verstorbenen 
	 	 	 Mitglieder des FMVs

	   3.	 Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Niedergampel
	 	 	 Ged. für Elsi und Paul Locher
	 	 	 Ged. für August Schnyder
	 	 	 Ged. für Magdalena Jordan-Rieder
	 	 	 Opfer: Kirche

	 	 	 19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Gampel
	 	 	 Stm. für Pia Mathieu-Locher
	 	 	 Ged. für Fidelis Zengaffinen
	 	 	 Ged. für Jakob Rieder
	 	 	 Ged. für Christian und Nelli Burkard
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	   6.	 Di	 08.00 Uhr Schulmesse in Gampel
	 	 	 Ged. für Anton Ruppen

	   7.	 Mi	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
	 	 	 19.00 Uhr Treffen 
	 	 	 der Kirchenzierinnen 
	 	 	 im Pfarrsaal Gampel

	   8.	 Do	 08.15 Uhr Schulmesse 
	 	 	 in Niedergampel

	   9.	 Fr	 Weihetag der Lateranbasilika
	 	 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
	 	 	 Ged. für Margrit Künzi
	 	 	 Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 
	 	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 	 09.00 bis 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 09.00 bis 11.00 Uhr stille Anbetung

	 10.	 Sa	 Hl. Leo der Grosse
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Bratsch
	 	 	 Stm. für René Kohlbrenner-Locher
	 	 	 Stm. für Johann Schnyder-Schnyder
	 	 	 Ged. für Brigitte Schnyder
	 	 	 Ged. für Ida und Georg 
	 	 	 Pierini-Schnyder
	 	 	 Ged. für Amanda und Alfred 
	 	 	 Schnyder-Steiner
	 	 	 Opfer: Kapelle

	 		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Gampel
	 	 	 Stm. für Ephrem und Maria 
	 	 	 Martig-Amacker
	 	 	 Stm. für Walter Gruber
	 	 	 Stm. für Oskar und Franz Zengaffinen
	 	 	 Ged. für die Verstorbenen 
	 	 	 des Jahrgangs 1938
	 	 	 Ged. für Cornelia Sarbach
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 13.	 Di	 08.00 Uhr Schulmesse in Gampel

	 14.	 Mi	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
	 	 	 Stm. für Rafael Hildbrand
	 	 	 19.00 Uhr Bibelrunde 
	 	 	 im Pfarrsaal Gampel

	  4.	 So	 31. Sonntag im Jahreskreis
			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
	 	 	 Stm. für Amanda Hilbig-Schnyder
	 	 	 Stm. für Lina Schnyder
	 	 	 Ged. für Brigitte Schnyder
	 	 	 Ged. für Arnold Schnyder-Tscherry
	 	 	 Opfer: Kapelle

			   10.30 Uhr Amt in Gampel
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 11.	 So	 32. Sonntag im Jahreskreis
			   09.00 Uhr Amt in Niedergampel
	 	 	 Stm. für Marie Schmidt-Guntern
	 	 	 Stm. für Walter Ruffiner (diese 
	 	 	 Stiftmesse läuft dieses Jahr aus.)
	 	 	 Ged. für Alois und Alina Steiner
	 	 	 Ged. für Hans Steiner
	 	 	 Ged. für Bernhard Steiner
	 	 	 Opfer: Kirche
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
	 	 	 Opfer: Pfarrei
	 	 	 17.30 Uhr Laternenumzug zum 
			   Hl. Martin (siehe Pfarrei-News)



	 15.	 Do	 08.15 Uhr Schulmesse 
	 	 	 in Niedergampel

	 16.	 Fr	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
	 	 	 Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 
	 	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 	 09.00 bis 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 09.00 bis 11.00 Uhr stille Anbetung

	 17.	 Sa	 17.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Niedergampel
	 	 	 Anschliessend Aabusizz «Jodel mit 

Jazz» in der Turnhalle mit der Kan
tine vom Damenturnverein, musi-
kalisch begleitet von der Jodlerin 
Regula Ritler mit Alex Ruedi, Stefan 
Ruppen und Beat Jaggi.

	 	 	 Opfer: Kirche

			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Gampel
	 	 	 Stm. für Familie Josef 
	 	 	 und Maria Bellwald-Rieder
	 	 	 Stm. für Emma Schnyder-Zengaffinen
	 	 	 Ged. für Irma Schnyder-Lauwiner
	 	 	 Ged. für Ida Hildbrand-Burkard
	 	 	 Ged. für Amandus Ruppen
	 	 	 Ged. für Otto Zengaffinen
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 20.	 Di	 08.00 Uhr Schulmesse in Gampel

	 21.	 Mi	 Gedenktag Unserer Lieben Frau 
	 	 	 in Jerusalem
	 	 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

	 22.	 Do	 Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom
	 	 	 08.15 Hl. Schulmesse 
	 	 	 in Niedergampel

	 23.	 Fr	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
	 	 	 Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 
	 	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 	 09.00 bis 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 09.00 bis 11.00 Uhr stille Anbetung

	 24.	 Sa	 Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, 
	 	 	 und Gefährten, Märtyrer
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Bratsch
	 	 	 Stm. für Edmund Schnyder
	 	 	 Stm. für Martina Schnyder (diese 
	 	 	 Stiftmesse läuft dieses Jahr aus)
	 	 	 Stm. für Gottfried Schnyder-Fausch
	 	 	 Opfer: Kapelle

			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Gampel
	 	 	 Stm. für Selina Bregy-Bregy
	 	 	 Stm. für Albert und Antonia Martig
	 	 	 Stm. für Marie-Therese 
	 	 	 Kleiner-Hildbrand
	 	 	 Stm. für Emil Martig
	 	 	 Stm. für Barbara Bumann-Martig
	 	 	 Stm. für Gottfried und Emma
	 	 	 Schnyder-Imboden 
	 	 	 und Sohn Gottfried
	 	 	 Ged. für Jahrgang 1944
	 	 	 Ged. für Walter Manz
	 	 	 Ged. für Familie Lydia Tamborini
	 	 	 Ged. für Familie Johann Kohlbrenner
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 27.	 Di	 08.00 Uhr Schulmesse in Gampel

	 18.	 So	 33. Sonntag im Jahreskreis
			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
	 	 	 Stm. für Stefan Passeraub
	 	 	 Stm. für Anna Schnyder-Locher
	 	 	 Ged. für Josef Schnyder-Passeraub
	 	 	 Ged. für Elisabeth 
	 	 	 und Enus Passeraub
	 	 	 Ged. für Fritz Ficzko
	 	 	 Opfer: Kapelle

	 	 	 10.30 Uhr Amt – Elisabethenmesse 
			   in Gampel, mitgestaltet 
	 	 	 vom Frauen- und Mütterverein
	 	 	 Opfer: Elisabethenopfer

	 25.	 So	 Christkönigssonntag
			   09.00 Uhr Amt in Niedergampel 
			   mit der Messdieneraufnahme
	 	 	 Stm. für Othmar und Edith
	 	 	 Gsponer-Fryand
	 	 	 Stm. für Irma Schnyder-Prumatt
	 	 	 Stm. für Elise Schnyder
	 	 	 Stm. für Pfarrer Arthur Escher
	 	 	 Stm. für Leo Steiner-Escher (diese 
	 	 	 Stiftmesse läuft dieses Jahr aus)
	 	 	 Ged. für Paul, Teophil 
	 	 	 und Magdalena Kohlbrenner
	 	 	 Opfer: Kirche

	 	 	 10.30 Uhr Amt in Gampel 
			   mit der Messdieneraufnahme
	 	 	 Opfer: Pfarrei



	 28.	 Mi	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
	 	 	 19.00 Uhr Bibelrunde 
	 	 	 im Pfarrsaal Gampel

	 29.	 Do	 08.15 Uhr Schulmesse 
	 	 	 in Niedergampel

	 30.	 Fr	 Hl. Andreas, Apostel
	 	 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
	 	 	 Stm. für Werner und Theres
	 	 	 Moser-Troger
	 	 	 Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 
	 	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 	 09.00 bis 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 09.00 bis 11.00 Uhr stille Anbetung

Pfarreinachrichten

Taufe von Johanna Domig

Johanna Domig, des Yvan Gnesa und der Fa
bienne Domig wurde am 15. September 2018 
in der Kirche Niedergampel getauft. Die Tauf
paten sind Nicole Domig und Diego Gnesa. 
Möge die Gnade Gottes euch stets begleiten 
und möge Johanna euch viel Freude machen.

Abdankung

Theresia Liechty-Rosenberg

Geboren am 9. November 1933
Gestorben am 1. Oktober 2018

Und wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Herr, gib ihr die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte ihr.

Opfer und Spenden 
September 2018

Gampel
01. + 02.	 Pfarrei	 239.80

05.	 Beerdigung von 
	 Irma Schnyder-Lauwiner	 460.70

08. + 09.	 Pfarrei	 249.—

15. + 16.	 Bettagsopfer	 296.50

22. + 23.	 Pfarrei	 295.20

29. + 30.	 Kollekte für 
	 die Bildungshäuser	 271.20

Kerzenopfer

Kapelle Spitzen Steinen	 405.85

Kerzen und Trauerkarten 
Kirche Gampel	 	 273.90, 338.10, 72.90

Spenden von der Beerdigung 
Oktavian Hildbrand für Kapelle 
Spitzen Steinen	 1 900.—, 250.—, 110.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kirche Niedergampel 

Opfer:	 	 446.90

Kerzenopfer:	 	 300.30

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kapelle Bratsch 
Opfer:	 	 164.05

Kerzenopfer:        	 390.85

16. 	 Bettagsopfer	 43.85

30.	 Kollekte für die Bildungshäuser	 55.55

Ein herzliches Vergelt’s Gott!



Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Mo, 5./12./19./26. November 2018, 18.00 Uhr
Qigong
Lebendige Ruhe und wohltuende Langsamkeit
Leitung: Maria Rüdisühli
Für alle, die etwas für Ihre Gesundheit tun 
möchten, bitte sofort anmelden

Do, 08./22. November 2018, 19.30 Uhr
Christliche Meditation
Leitung: Daniel Leiggener
offen für alle, Keine Anmeldung erforderlich

Fr, 9. bis Sa, 17. November 2018
Tage der Stille – Kontemplation
«Dem Wunder leise die Hand hinhalten…»
Leitung: Rita Kaelin-Rota 
 und Br. Beat Pfammatter
Für Menschen, mit der Sehnsucht nach Gottver-
bundenheit und der Bereitschaft, sich auf diesen 
Weg einzulassen. Bitte sofort anmelden

Mi, 14. November 2018, 19.30 Uhr
Anbetungsstunde
Kommt, lasst uns IHN anbeten!
Leitung: Dorly und Peter Heldner
Keine Anmeldung erforderlich

Fr, 23. November 2018, 17.30 bis 19.00 Uhr
Überlegungen zum kath. Glaubensbekenntnis
Was glauben wir
Leitung: GV Richard Lehner
offen für alle, Keine Anmeldung erforderlich

Anmeldung und Informationen: Bildungshaus 
St. Jodern, www.stjodern.ch, 027 946 74 74

Fr., 23. November 2018, bis Mi., 1. Mai 2019
Freitag und Mittwoch: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag: 09.00 bis 16.30 Uhr
Weiterbildung/Ausbildung
Modul 19
Sakramenten-Hinführung: Eucharistie

Sa., 24. November 2018, bis Sa., 25.05.2019
Mittwoch und Freitag: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag: 09.00 bis 16.30 Uhr
Weiterbildung/Ausbildung
Modul 14
Liturgiegestaltung

Sa., 24. November 2018, 09.00 bis 16.30 Uhr
Weiterbildung/Ausbildung
Grundlagen und Wurzeln der Liturgie
Leitung: Dr. Gunda Brüske
Anmeldung bis Mi., 14. November 2018

Mediathek

● Montag und Mittwoch: 14.30 bis 17.30 Uhr

● Weitere Beratungszeiten sind auf Wunsch
 auch ausserhalb der Öffnungszeiten möglich.

● Informationen finden Sie auch auf unserer 
 Homepage www.fachstelle-katechese.ch.

24. November 2018
Jubla-Sportnacht in Naters

     Bistum Sitten

Fachstelle Katechese
www.fachstelle-katechese.ch 
027 946 55 54

www.stjodern.ch; bildung@stjodern.ch 
027 946 74 74

Fachstelle des Bistums Sitten
www.jugendseelsorge-oberwallis.ch
jugendseelsorge@cath-vs.ch

Allerheiligen, 1. November 2018 Bistumsopfer für die seelsorglichen Aufgaben des Bistums. Vielen Dank!



Allgemeine 
Gottesdienstordnung

Steg

abwechselnd Samstag oder Sonntag

Samstag	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 09.30 Uhr Amt

Hohtenn

Samstag	 17.30 Uhr Hl. Messe
	 (am 3. Wochenende)

Sonntag 	 08.00 Uhr Hl. Messe 
	 (ohne 3. Wochenende)

Mittwoch	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
	 (ohne 1. Mittwoch des Monats)

	 nur am 1. Mittwoch d. Monats
	 19.00 Uhr Hl. Messe in Steg
	 anschliessend
	 eucharistische Anbetung

Freitag 	 07.55 Uhr Schulmesse in Steg

Krankenkommunion: 
am 1. Donnerstag des Monats nachmittags

Rosenkranz:	 Montag bis Freitag: 18.30 Uhr

Gebetsstunde:	 Montag, 14.00 Uhr 

Liturgischer Kalender

November 2018

	   5.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

	   7.	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe, anschliessend
	 	 	 eucharistische Anbetung in Steg 

	   8.	 Do	 15.00 Uhr Krankenkommunion

	   9.	 Fr	 07.55 Uhr Schulmesse
			   Weihetag der Lateranbasilika
	 	 	 Stm. Familie Hermann und Oliva
	 	 	 Stettler-Arnaboldi 
	 	 	 Stm. Lina und Eduard Brenner
	 	 	 Ged. Uli, Bernadette und Berthy Eyer

Pfarrei Steg-Hohtenn

Öffnungszeiten
Regionales Pfarreisekretariat

für Steg-Hohtenn und 
Niedergesteln im Pfarrhaus Steg

Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr

	  1.	 Do	 Hochfest von Allerheiligen
			   09.00 Uhr Amt in Steg
	 	 	 Bistumsopfer

	 	 	 14.00 Uhr Andacht 
	 	 	 mit anschliessendem Gräberbesuch

	  4.	 So	 31. Sontag im Jahreskreis
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
	 	 	 Ged. Johann und Lina Imboden,
	 	 	 Astrid und Daniel

	 	 	 09.30 Uhr Amt in Steg
	 	 	 Opfer: Pfarrei 

	  2.	 Fr	 Allerseelen
			   16.45 Uhr Gedächtnisfeier 
	 	 	 für alle verstorbenen Bewohner 
	 	 	 im St. Annaheim

	 	 	 19.30 Uhr Feier auf dem Friedhof 
			   und anschliessend Heilige Messe 
	 	 	 Ged. für alle Verstorbenen 
	 	 	 der Pfarrei

	 	 	 Opfer: Pfarrei 

	 	 	 Nach der Hl. Messe 
	 	 	 lädt das St. Annaheim alle 
	 	 	 zu einer Suppe ein.



	 10.	 Sa	 18.00 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg

			   Aufnahme der neuen Ministranten
	 	 	 Stm. Olivio und Klara Gnesa-Imboden
	 	 	 Stm. Simon und Amanda 
	 	 	 Bregy-Brenner
	 	 	 Stm. Johann und Ida Matter-
	 	 	 Schnyder, Tochter Sabine 
	 	 	 und Enkelin Nathalie
	 	 	 Ged. Klara Kalbermatter
	 	 	 Ged. Benjamin und Maria 
	 	 	 Truffer-Bellwald
	 	 	 Ged. Für verstorbene 
	 	 	 CMV-Mitglieder

	 12.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

	 14.	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 16.	 Fr	 07.55 Uhr Schulmesse in Steg
	 	 	 Ged. Johann Kalbermatter-Truffer
	 	 	 Ged. Evelyne Nydegger

	 17.	 Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
	 	 	 in Hohtenn
	 	 	 Ged. für verstorbene Mitglieder 
	 	 	 des Trachtenvereins Steg-Hohtenn
	 	 	 Ged. Lia und Fidelis Kalbermatter

	 19.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

	 21.	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 23.	 Fr	 07.55 Uhr Schulmesse in Steg
	 	 	 Ged. Emil, Maria 
	 	 	 und Claudia Roth-Forny

	 24.	 Sa	 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
	 	 	 Stm. Uli Eyer und Tochter Bernadette
	 	 	 Stm. Alois und Ida Käslin-Borri
	 	 	 Ged. Anton Imsand-Zumstein
	 	 	 Ged. Martin Seiler
	 	 	 Ged. Ernst Rotzer
	 	 	 Ged. Adelhide 
	 	 	 und Lorenz Zengaffinen-Gottet
	 	 	 Ged. Kamil und Magdelena Hutter 

	 26.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

	 28.	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 30.	 Fr	 07.55 Uhr Schulmesse in Steg
			   Hl. Andreas

	 11.	 So	 32. Sonntag im Jahreskreis
			   Sonntag der Völker
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
	 	 	 Ged. Josef Bregy; 
	 	 	 Ged. Leander Imboden;
	 	 	 Getrude, Viktor und Marianne;
	 	 	 Franz und Anna Kalbermatter-Bregy
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 18.	 So	 33. Sonntag im Jahreskreis
			   09.30 Uhr Amt in Steg
	 	 	 Elizabethenmesse
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 25.	 So	 Christkönigssonntag
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
	 	 	 Stm. Alfred und Regina 
	 	 	 Imboden-Steiner
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 11.	 So	 Hl. Martin, Bischof von Tours
	 	 	 18.00 Uhr Martinsprozession 
	 	 	 für Steg-Hohtenn und Gampel, 
	 	 	 Niedergampel in Gampel.
	 	 	 Besammlung: Muki Steg – Coop 
	 	 	 um 17.30 Uhr



Pfarreinachrichten
Steg-Hohtenn

Das Sakrament der Taufe 
hat empfangen:

In unserer Pfarrkirche am 30. September 2018:
Sophie Wyss, des Martin und der Carol geb. Su.
Die Taufpaten sind Roger Wyss und Erich 
Wyss.

Wir wünschen dem Kind, den Eltern und den 
Paten Glück und Gottes reichen Segen.

Das Sakrament der Ehe 
haben sich gespendet

Roger Gnesa, des Remo und Stefanie und 
Caroline Köppel, des Robert und der Iris am 
1. September 2018 in Hohtenn. Trauzeugen 
waren: Tobias Hildbrand und Adrian Köppel. 

Wir wünschen dem Brautpaar von Herzen 
eine glückliche gemeinsame Zukunft, beglei-
tet von Gottes reichem Segen.

Damenturnverein Steg-Hohtenn

Der Damenturnverein Steg-Hohtenn hatte 
am 19. September in der Kirche in Hohtenn 
die Heilige Messe gefeiert. Nach dem Gottes
dienst verbrachten die Anwesenden eine 
gemütliche Zeit mit Kaffee und Kuchen in 
der Burgerstube.

Kirchenchor Steg
2 X 40 Jahre Gemischter Chor 

Anlässlich des Sängermahls des Kirchen
chors Steg am 7. Oktober 2018, wurde Frau 
Ruth Bregy sowie Frau Judith Kalbermatter 
für je vierzig Jahre Mitgliedschaft geehrt – 
dem Wunsch entsprechend in schlichtem 
Rahmen erfolgte diese Ehrung während der 
Generalversammlung. Der Verein und die 
Pfarrei danken herzlich für die geleisteten 
Dienste.

– Vorstand, Kirchenchor Steg



FMG – Fär meh Gmeinschaft – 
Frauen- und Müttergemeinschaft 
Steg-Hohtenn startet 
ins neue Vereinsjahr

Am 10. Oktober 2018 startete die Frauen- und 
Müttergemeinschaft mit der Eröffnungs
messe, gefeiert von Pfarrer James Kachap
pilly, in der Kirche Hohtenn. Miteinander ein 
starkes Band war das Thema der besinnli-
chen Messfeier.

Anschliessend fand die Generalversammlung 
im Haus der Generationen statt, 65 Frauen 
und Mütter nahmen teil. Nach einem Rück
blick vom letzten spannenden Vereinsjahr 
wie der Jahresausflug zur Verenaschlucht und 
der Startschuss zu FmK «Fätzigs mit Kids», 
werden schon die neuen Highlights vom dies
jährigen Vereinsjahr vorgestellt. 

An dieser GV wurde ein Vorstandwechsel 
durchgeführt. Anstelle von Angela Kalber
matter wurde Dania Jäger aus Steg in den 
Vorstand gewählt. Wir danken Angela Kal
bermatter für ihre Arbeit in der Frauen- und 
Müttergemeinschaft.

Wir freuen uns auf das kommende spannen-
de Vereinsjahr unter dem Motto: FMG Fär 
meh Gmeinschaft in Stäg-Hohtee.

– Vorstand FMG, Steg-Hohtenn

FMG-Steg-Hohtenn

Dienstag, 6. November: Abu Sitz mit 
Patricia Aschilier, um 19.30 Uhr im Pfarrsaal.

Mittwoch, 21. November: 
Weihnachtsbasteln-FmK, ab 14.00 Uhr in der 
Turnhalle Steg. Anmeldung bis 7. November 
bei Tamara, 078 775 43 83.

Opfer September 2018

01.9.	 Hohtenn (Hochzeit)	   97.50
	 Pfarrei	  245.50

09.9.	 Hohtenn	  76.40
	 Pfarrei	 189.15

15.9.	 Hohtenn	   51.40
16.9.	 Pfarrei	  300.70

23.9.	 Hohtenn	  77.60
	 Pfarrei	 209.30

30.9.	 Bildungshaus St. Jodern
	 Hohtenn	 109.30
	 Pfarrei	 164.25

Kerzenopfer:
Kirche Steg	 74.60, 74.20, 63.70, 106.55
Kirche Hohtenn	 283.30

Gruss
Für Papst Franziskus war die Heiligsprechung 
von Papst Paul VI., Erzbischof Oscar Romero 
und fünf anderen Personen, darunter Non
nen und Priester, die Gelegenheit, die Sucht 
der Menschen nach Geldgier und Machtstre
ben zu kritisieren. Diese heiligen Männer und 
Frauen waren bereit alles loszulassen, dass 
sie Gott und Menschen dienen konnten. In 
diesen Tagen werden wir an alle Heiligen und 
auch an unsere lieben Verstorbenen denken. 

Ich wünsche mir, dass unsere Gebete und 
Wünsche mehr Platz finden in der Gemein
schaft der Gläubigen. Wir sollen rund um 
den Altar des Herrn unser Miteinander stär-
ken und weiterpflegen.

Ich wünsche euch allen besinnlichen Tage in 
diesem Monat November.

Euer Pfarrer James



Gottesdienstordnung

Samstag	 19.00 Uhr Vorabendmesse 
	 	 (abwechselnd 
	 	 zur Sonntagsmesse)

Sonntag	 09.30 Uhr Sonntagsmesse 
	 	 (abwechselnd 
	 	 zur Samstagsmesse)

Dienstag	 19.00 Uhr Werktagsmesse

Donnerstag	 08.00 Uhr Schulgottesdienst

Herz-Jesu-Freitag
19.00 Uhr Heilige Messe 
anschliessend eucharistische Anbetung
(1. Freitag im Monat)

Krankenkommunion
am 2. Donnerstag des Monats

Beichtgelegenheit
nach Ansage oder Absprache mit dem Prior

Kirchenkalender

November 2018

	   2.	 Fr	 Allerseelen
	 	 	 18.30 Uhr Heilige Messe 
	 	 	 Stm. Verstorbene der Familie
	 	 	 Silvester Dini-Kalbermatter
	 	 	 Ged. für alle Verstorbenen 
	 	 	 der Pfarrei

	   6. Di	 19.00 Uhr Heilige Messe
			   Hl. Leonhard
	 	 	 Stm. Margrith Bregy-Oberhauser 

	   8.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse
			   Weihe der Lateranbasilika
	 	 	 12.00 Uhr Mittagstisch
	 	 	 für Junggebliebene

	 	 	 17.00 Uhr Krankenkommunion

	 13.	 Di	 19.00 Uhr Heilige Messe
	 	 	 Stm. Agnes Kalbermatter 
	 	 	 Markus Steiner

	 15. 	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse
			   Hl. Albert der Grosse

Pfarrei Niedergesteln

	  1.	 Do	 Allerheiligen 
	 	 	 10.30 Uhr Amt
	 	 	 Opfer für das Bistum
	 	 	 16.00 Uhr Andacht 
	 	 	 und Gräberbesuch

	  3.	 Sa	 09.30 Uhr Taufe: Marlon Kamil 
	 	 	 Imboden, des Rolf 
	 	 	 und der Michaela geb. Steiner

			   31. Sonntag im Jahreskreis 
	 	 	 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst
	 	 	 Stm. Albert Zumoberhaus;
	 	 	 Herbert Zumoberhaus 
	 	 	 Ged. Ernst und Hanny 
	 	 	 Zumoberhaus-Amacker
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	  4.	 So	 11.00 Uhr Taufe: Yoana Steiner des
	 	 	 Marc und der Tamara geb. Steiner

	 11.	 So	 32. Sonntag im Jahreskreis  
			   Sonntag der Völker
	  	 	 09.30 Uhr Amt
	 	 	 Choraustausch mit Kirchenchor 
	 	 	 Ausserberg
	 	 	 Opfer: Für die Renovation 
	 	 	 der Pfarrkirche

			   Heiliger Martin  
	 	 	 17.00 Uhr Martinsumzug 
	 	 	 ab Schulhaus;
	 	 	 anschliessend kleine Andacht 
	 	 	 in der Kirche



	 20.	 Di	 19.00 Uhr Heilige Messe

	 22.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse
			   Hl. Cäcilia

	 27.	  Di	 19.00 Uhr Heilige Messe
	 	 	 Ged. Erwin und Marie-Therese
	 	 	 Kalbermatter

	 29.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse

Opfer 

September 2018	 Kerzenopfer	 121.90

	 Kirche	 200.—

Ein herzliches Dankeschön für jede wohl-
wollende Gabe und Spende!

Aus dem Leben der Pfarrei

Beim Bischof

Unser Bischof Jean-Marie Lovey hat am 11. 
Oktober, die alten und neuen Mitglieder des 
Gemeinderates nach Sitten zum Mittagessen 
eingeladen, als Dankeschön für die Gast
freundschaft, als die Schweizerbischöfe und 
Mitglieder des Sekretariats am 8. Dezember 
2016 nach ihrer Tagung in Visp uns besucht 
haben.

	 17. 	Sa	 10.30 Uhr Taufe: Aurelia Bregy
	 	 	 des Elias und der Fabienne 
	 	 	 geb. Grand

			   33. Sonntag im Jahreskreis
	 	 	 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst,
	 	 	 gestaltet von Steinbockbläser 
	 	 	 Steg und Umgebung, 
	 	 	 anschliessend Bouillon organisiert 
	 	 	 von der FMG auf dem Dorfplatz. 
	 	 	 Stm. Markus Steiner
	 	 	 Ged. Katja Karlen; Johann, Agnes
	 	 	 Ottmar Kalbermatter
	 	 	 und Heinrika Schlienger;
	 	 	 Klementine Steiner-Trogger;
	 	 	 Rosa Bregy
	 	 	 Opfer: Elisabethenopfer

	 25. 	So	 Christkönigssonntag
	 	 	 09.30 Uhr Amt
	 	 	 Opfer: Für die Renovation 
	 	 	 der Pfarrkirche

	 23. 	 Fr	 19.00 Uhr Heilige Messe gestaltet
	 	 	 durch die FMG; anschliessend
	 	 	 Generalversammlung der FMG
	 	 	 in der Burgerstube.



General Vikar Richard Lehner hiess im Na
men vom Bischof die Gemeinderäte herzlich 
Willkommen und der Gemeindepräsident 
Fridolin Imboden dankte dem Bischof für die 
Einladung und stellte die alten und neuen 
Gemeinderäte vor. 

Nach dem Apéro im Garten des Bischofs
hauses hatten die Gemeinderäte das Mittag
essen mit dem Bischof und den Mitgliedern 
des Bischofsrates. Es war eine gute Gelegen
heit für alle, für einen Austausch mit dem 
Bischof und die Beziehung mit den Gemein
den lebendig zu halten.

Der Bischof und der Gemeinderat freuen sich 
auf den Pastoralbesuch und die Firmung am 
18. Mai 2019 in Niedergesteln.

GV-Damenturnverein

Nach der Messe, am 2. Oktober, hielten die 
Mitglieder des Damenturnvereins ihre Gene
ralversammlung. 

Frau Beata Eberhardt wurde in der Versamm
lung für ihr 30-jähriges aktives Wirken im 
Verein geehrt.



Gruss

Papst Franzsikus hat am 14. Oktober in Rom 
sieben Personen heiliggesprochen, darunter 
Papst Paul VI. und Erzbischof Oscar Romero. 
Diese heiligen Männer und Frauen hatten 
für ihr Leben in Jesus Christus die Kraft ge
funden. Die Kirche, als Gemeinschaft der 
Gläubigen, war sehr wichtig für sie. Wenn 
wir uns jetzt in unserer neu-renovierten 
Kirche rund um den Altar des Herrn versam-
meln, ist das für uns eine Chance, unsere 
Gemeinschaft zu stärken und zu pflegen. 
Allerheiligen und Allerseelen, an zwei Tagen 
nacheinander sind wir mit allen Menschen 
verbunden, die uns im Leben viel geschenkt 
haben. Wir nehmen uns die Zeit Gott zu dan-
ken für alle, die unser Leben bereichert ha
ben und empfehlen sie für Gottes wohltuen-
de Gnade und Frieden.

Euer Prior James Zum 40-jährigen Jubiläum 
des Dreipäpstejahrs 1978

Es waren turbulente Zeiten im sogenannten Drei­
päpstejahr 1978: Bis zum August war Paul VI. Papst, 
ihm folgten erst Johannes Paul I. und ab Oktober 
Jo hannes Paul II. Dieses Buch erinnert an die drei 
Päpste und an dieses besondere Jahr. Darin können 
Sie die wesentlichen Aussagen aus ihren wichtigsten 
Predigten aus dieser Zeit nachlesen. Zahlreiche legen­
däre Fotos geben einen Einblick in die Ereignisse des 
Dreipäpstejahres und wecken Erinnerungen.

Paul VI., 1897–1978, 1920 Priesterweihe, 1954 Bi ­
schofs weihe, 1958 Kardinal, 1963­1978 Oberhaupt der 
katholischen Kirche, 2018 Heiligsprechung.

Johannes Paul I., 1912–1978, 1935 Priesterweihe, 
1937–1947 Vizerektor des «Gregoriano», 1958 Bi ­
schofs  weihe, 1973 Kardinalpriester, 26. August bis 
28. September 1978 Oberhaupt der katholischen Kir­
che.

Johannes Paul II., 1920–2005, 1946 Priesterweihe, 
1964 Erzbischof von Krakau, 1967 Kardinal, 1978­
2005 Oberhaupt der katholischen Kirche, 2014 Heilig­
sprechung. 

St. Benno Verlag
32 Seiten, 16 × 19 cm, gebunden, durchgehend farbig 
gestaltet, mit zahlreichen Farbfotos

ISBN: 9783746252230

Buch des Monats

Kunstverlag Maria Laach, No 201726



Unser Leben ist mit Zyklen strukturiert. Es sind 
die einzelnen Lebensabschnitte: von der Ge­
burt bis zum Tod. Sie lassen sich mit den vier 
Jahreszeiten vergleichen. Auch das Kirchenjahr 
ist ein Zyklus; er orientiert sich am Leben von 
Jesus. Eine wichtige Eigenschaft der Zyklen ist 
die Weiterentwicklung.

Der heutige Sonntag ist das Ende des Kirchen­
jahres. Wie in jedem Jahr folgen die Feste nicht 
dem natürlichen Ablauf der Jahreszeiten. Ge ­
burt, Kindheit und Tod und Auferstehung feiern 
wir in der ersten Hälfte. Nach Pfingsten, dem 
letzten Hochfest, geht es um die praktische 
Umsetzung der Botschaft Jesu und schliesst 
mit dem Fest des neuen Königs, am Christkö­
nigsfest.

Der Evangelist Matthäus hat das Leben Jesu 
nacherzählt, aus der Sicht der ersten christli­
chen Gemeinden. Ein kleiner Rückblick. Mir ist 
aufgefallen, wie sehr es Matthäus gelungen 
ist, die Botschaft Jesu in die Lebenssituation 
der Menschen in der zweiten Hälfte des ersten 
Jahrhunderts «hinein zu schreiben». Mit sei­
nen vielen Beispielen (Gleichnissen) hat er sie 
von Jesu Botschaft betroffen gemacht. Viele 
Prediger des 21. Jahrhunderts könnten diesbe­
züglich von ihm viel lernen. Als einziger Evan­
gelist berichtet er ausführlich über die Kind­
heitsgeschichte. Es folgen die Texte über das 

Vorbereiten des öffentlichen Wirkens (Johan­
nes der Täufer, die Taufe und die Versuchung 
Jesu). Ab dem Kapitel 4, 12 vermittelt er Texte, 
die sein Wirken in Galiläa enthalten. Bereits 
beim ersten öffentlichen Auftritt weiss der Le­
ser sehr klar, wer Jesus ist: Der Sohn Davids und 
Abrahams, die absolute Neuschöpfung Gottes. 
Dann geht er auf die Wanderschaft und predigt 
ausserhalb von Galiläa. 

Das Kapitel «Jesus auf dem Weg nach Jerusa­
lem» (16, 13 ff) macht den Übergang zu den Tex­
ten, die von den letzten Tagen Jesu in Jerusalem 
erzählen. Mit den Ostergeschichten (ab Kapitel 
28 ff) beschliesst er das Evangelium. Für viele 
ist klar, dass die Grundaussage eines Textes 
nur verstehbar ist, wenn wir die Lebenssitua­
tion der damaligen Zuhörer kennen. Die Adres­
saten waren Christen, die als Juden sozialisiert 
wurden. Das Judentum von damals war stark 
von den Pharisäern geprägt. Mit ihnen hatte 
sich Jesus immer wieder auseinander gesetzt. 
Die Pharisäer? Es waren Juden, die ihr Leben 
streng nach den Zehn Geboten ausgerichtet 
hatten. Demgegenüber forderte Jesus einen 
grosszügigeren Umgang. 

Das Evangelium (Mt. 25, 31–46) ist die Abrech­
nung am Ende der Zeiten. Die Menschen kom­
men vor den König, um Rechenschaft über 
ihr Leben abzulegen. Der Massstab, den der 
König/Menschensohn/Richter anlegt, ist der 
Um gang mit den Bedürftigen und das rechte 
Handeln. Was das konkret hiess, wurde uns 
in vielen Gleichnissen vorgestellt. Ob wir dies 
auch so gehört und erklärt bekommen haben? 
Die definitive Trennung zwischen Verdamm­
ten und Geretteten entspricht unserem Den­
ken und Gerechtigkeitsempfinden: Schuldige 
können ja nicht straflos ausgehen. Weil dies in 
uns grundgelegt ist, braucht es die Barmherzig­
keit Gottes, des Königs. Deshalb wird auch Gott 
der Einzige sein, dem das letzte Richterwort zu­
steht, in Güte. 

Kath.ch/Jakob Hertach

Matthäus fand den Draht zu den Zuhörenden
Zum Christkönigsfest, 25. November 2018
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